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Varel, den 21. Mai 2009  
 
„Löwenzähne“ aus Rodenkirchen auf der Strohauser Plate 
 
Begeistert von der Strohauser Plate zeigten sich 27 „Löwenzähne“, die vier Betreuerinnen 
und Frau Schenk, Leiterin des Kindergartens in Rodenkirchen. In Begleitung von zwei 
Müttern, der Gästeführerin Frau Gradic und Dr. Clemens vom Mellumrat unternahmen die 
Kinder am 20. Mai einen Ausflug auf die Unterweserinsel. Bei herrlichem Sonnenschein ging 
es mit dem Ruderboot über den Weser-
arm Schweiburg zum Bootssteg auf der 
Platenseite. Natürlich trugen die Kinder 
dabei Schwimmwesten – ein Hauch von 
Abenteuer.  
 
In einem Naturschutzgebiet hat der 
Schutz von Pflanzen, Vögeln und anderen 
Tieren Vorrang, erfuhren die Kinder. Sie 
staunten über die Blumenpracht der 
Wiesen im Deichvorland. Von den zahl-
reichen Arten lernten sie mit Namen Rot-
klee, Hahnenfuß und Beinwell kennen. 
Vögel kann man nicht nur sehen, sondern auch hören, erklärten die Mitarbeiter des 
Mellumrates Juliane Voigt und Johannes Ammerschlä-ger, beide Diplom-Ingenieure für 
Naturschutz und Landschaftsplanung. Mucksmäuschen still lauschten die Kinder dem 
Gesang eines Schilfrohrsängers, der sich nur zwei Meter entfernt im Reit aufhielt. 
Unüberhörbar und richtig laut quakten die Seefrösche in den Gräben. 
 
An der Infostation des Mellumrates gab es eine Picknickpause. Ein Beobachtungswagen mit 
Sichtklappen und ein Wagen mit hölzernen Radspeichen erregte die Aufmerksamkeit der 
Kinder. Richtig spannend wurde es noch einmal am Weserufer. Plötzlich klatschten hohe 
Wellen an den Sandstrand. Sie kamen von einem größeren Schiff, das zum Zeitpunkt des 
Wellenschlages schon fast außer Sichtweite war. Und auf dem Rückweg staunten die Kinder 
über eine etwa 10 cm lange, auffallend rot und gelb gefärbte Raupe. Daraus entwickelt sich 
ein Schmetterling – das wussten die Kinder. Die Nachbestimmung ergab, dass es sich um 
die Raupe eines Nachfalters, des Weidenbohrers handelte.  
 
Das war ein erlebnisreicher Tag. Von der Wanderung und den neuen Eindrücken etwas 
erschöpft, aber nichts desto weniger glücklich und zufrieden wurden die Kinder auf 
Festlandsseite von ihren Eltern in Empfang genommen.  
 

Anmeldungen von Gruppen für Exkursionen auf die Strohauser Plate werden von der 
Bürger- und Touristinformation der Gemeinde Stadland unter Tel. 0 47 32 - 92 12 92 
entgegen genommen. 
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Ausflug des Kindergartens „Löwenzahn“ aus 
Rodenkirchen auf der Strohauser Plate. 

 (Foto: Clemens, Mellumrat e.V.) 


